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Liebe Leserin, lieber Leser,

im Juni waren wir mit einer Gruppe von gut 40 Ju-
gendlichen aus verschiedenen Gemeinden und acht 
Erwachsenen auf dem Kirchentag in Nürnberg. Die Ju-
gendlichen waren in einer Schule untergebracht, die 
Duschen waren vor der Sporthalle, geschlafen wurde 

in Klassenräumen, Frühstück gab es in der Mensa – Kirchentag basic, ganz 
klassisch. Die Erwachsenen wohnten komfortabler, sie hatten sich Hotelzim-
mer gebucht.

Ein paar Erfahrungsberichte und Bilder präsentieren wir Ihnen in diesen 
Schnittpunkten. Wir machen damit Lust auf den Kirchentag 2025 in Han-
nover. Auf dem Kirchentag erleben Sie Gemeinschaft, die von einem friedli-
chen Miteinander geprägt ist – ein Festival des Glaubens und der engagierten 
Nächstenliebe, wie das Titelfoto dieser Schnittpunkte eindrücklich zeigt. Dis-
kussionsveranstaltungen, Gottesdienste, Gemeinschaft in der Gruppe, nächt-
licher Austausch, Politiker, die Bibelarbeiten halten, Diskussionen über gesell-
schaftliche Themen – das alles ist der Kirchentag. In Nürnberg war es wieder 
zu erleben: Begeisterung im Miteinander, das Gefühl: Gott trägt uns, und mit 
ihm sind wir unterwegs.

Nach dem Kirchentag ist vor dem Kirchentag. Inzwischen sind die Planun-
gen für Hannover 2025 angelaufen. Jugend soll ein wichtiges Thema werden, 
ebenso Interkulturalität. Kirche ist ein Spiegel der Gesellschaft, und damit 
vielfältig von Anfang an. Auch unsere Kirchen werden, neben dem Messe-
gelände und der Innenstadt, Veranstaltungsorte sein, vom 30. April bis zum 
04. Mai 2025. In den Schulen werden Jugendliche aus ganz Deutschland 
übernachten, die Schüler*innen haben dann frei, und wie bei jedem Kirchen-
tag: Wir alle werden Freunde treffen, die wir seit Jahren nicht gesehen haben.

Und vielleicht motiviert Sie genau dieser Kirchentag, die Kirche vor Ort 
mitzugestalten, sich mit zu engagieren, dass Glaube lebendig gefeiert wird. 
Lassen Sie sich vom Rückblick unserer Nürnbergfahrer*innen inspirieren und 
motivieren – für den Kirchentag 2025 in Hannover. So Gott will und wir leben.

HerzlicH grüsst

Dr. MicHael WoHlers, Pastor Der aufersteHungskircHe
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Schwerpunkt Schwerpunkt

 Anfang Juni machten wir uns neben 

einer großen Horde Jugendlicher 

als nicht ganz so große Horde nicht 

mehr ganz Jugendlicher auf zum 

Kirchentag. 
Von Erlangen aus schwärmten wir 

nach meist gemeinsamem, mit Erfah-
rungsaustausch verbrachtem Früh-
stück täglich nach Nürnberg aus, um 
dort unterschiedliche Veranstaltun-
gen zu besuchen. Das Angebot war 
groß – von Bibelarbeit über Singgot-
tesdienste, eher politische Veranstal-
tungen (mit gewisser prominenter 
Beteiligung), große, sehr emotionale 
Open–Air–Gottesdienste, Konzerte, 
Ausstellungen und auch Museen war 
alles dabei. Über die Frage, ob und 
inwieweit Kirche politisch sein darf, 
konnte man treffl ich diskutieren, 
was wir auch getan haben! Neben 
der inhaltlichen Auseinandersetzung 

stand aber nach meinem Dafürhalten 
das gemeinsame Erlebnis mit netten 
Menschen und das emotionale Erle-
ben schöner Stimmungen in Gemein-
schaft mit Gleichgesinnten im Vor-
dergrund. Wie oft hat man schon die 
Gelegenheit, so etwas zu erleben?! 
Auf jeden Fall in zwei Jahren wieder: 
hier in Hannover!

tanJa scHoPHaus

Jetzt ist die Zeit
„Wann fängt das Reich Gottes an?“ 

„Wo ist das Reich Gottes?“

 „Wie ist es da?“ 

Diese Fragen stellten mir Kinder der 4. Klasse einer Grundschule. Eine Ant-
wort auf die erste Frage fi ndet sich in dem Motto des Kirchentages, der im 
Juni 2023 in Nürnberg gefeiert wurde: „Jetzt ist die Zeit!“ 

Es ist Teil eines Zitates aus dem Markusevangelium: 
Jetzt ist die Zeit: Gottes gerechte Welt ist nahe. Kehrt um und vertraut der fro-
hen Botschaft!“ (Mk 1,14-15) 

Die Kinder der Grundschulklasse hatten bereits einiges über das Reich Got-
tes gelernt. Es ist kostbar, wie ein Schatz, den ein Mensch in einem Acker fi n-
det. Er verkauft alles, was er hat, um dann den Acker mit dem Schatz kaufen 
zu können. 

„Was müsste in einer Schatzkiste sein, damit du alles dafür gibst, sie zu be-
kommen?“ lautete meine Frage an die Schülerinnen und Schüler. „Ein Hund“ 
sagte ein Mädchen spontan. „Meine Familie“, sagten andere Kinder.

Die Familie steht für Umsorgt-Werden, Vertrauen und Liebe. Wenn wir so 
etwas erfahren, ist Gott gegenwärtig. Seine Liebe erfahren wir durch Men-
schen (oder Tiere), die er uns an die Seite gibt.

Auch Friede ist ein Zeichen, dass Gottes Reich angefangen hat. In dem 
Moment, wo es gelingt, Streit zu überwinden, ist es da.

Wenn es gerecht zugeht, ist Gottes Reich schon angebrochen. Es ist nicht 
vollständig da, denn es geschieht zugleich auch Unrecht. Dennoch können wir 
bereits im Hier und Jetzt spüren und erahnen, wie schön es in Gottes Reich 
sein wird, wenn es einmal ganz da sein wird.

Diese Vollendung von Gottes Reich erhoffen wir. Durch diese Hoffnung 
werden wir nie müde, für Gerechtigkeit und Frieden einzutreten. 

Denn wenn du dich zurücklehnst und abwartest, dass schon alles richtig 
laufen wird – in der Welt und in deinem Leben, kommt das Reich Gottes kein 
Stück näher.

Finde lieber heraus, wo dein Einsatzort sein kann und packe dann mit an.

einen scHÖnen soMMer WÜnscHt 
rita kLindWortH, 
Pastorin der st. Petri geMeinde
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Abenteuer 
Kirchentag 
„Jetzt ist die 
Zeit“

Wie fast alle Großveranstaltungen 
setzt der Kirchentag mittlerweile ein 
Smartphone voraus. Das Ticket gibt 
es digital, ebenso die Fahrkarte und 
das Programm. Man kann sich in 
der KirchentagsApp sein Programm 
zusammenstellen, die Lieder gibt 
es ebenfalls per App, und auf dem 
Smartphone wird mit einem Ampel-
system angezeigt, wie voll die einzel-
nen Veranstaltungen schon sind. 

Gisela und Fred Wiznerowicz 
haben es gewagt, sich ohne Smart-
phone ins Abenteuer Kirchentag zu 
begeben. Es hat funktioniert, wenn 
auch mit Einschränkungen. Trotzdem 
war es für sie ein schönes Erlebnis:

Nürnberg Hauptbahnhof gegen 
Abend. Wir sind zu zweit unterwegs. 
Erste Information: Hauptmarkt über-
füllt. Wir planen um und gehen zur 
Lorenzkirche. Wir schauen zum Eng-
lischen Gruß und hören ein akusti-
sches Projekt zum Glockenläuten.

Fast 50 Minuten stehen wir am 
nächsten Tag in der Sonne vor der 
Frankenhalle. Die Veranstaltung „Ist 
die Demokratie krisenfähig?“ beginnt 
mit erheblicher Verspätung und en-
det mit Verlängerung. Hier erweist 
sich das Publikum wohltuend krisen-
fähig.

Einen besinnlichen Gottesdienst 
erleben wir in der kleinen Kirche auf 
dem Johannisfriedhof. Anschließend 
suchen wir zwischen den Gräbern 
einen Weg zum Ausgang. Die Sonne 
scheint. 

giseLa WiZneroWicZ

Uns, Gisela und mir, fällt sofort auf: 
Hier sind viele Menschen zusammen 
gekommen, die sich durchweg freund-
lich begegnen. Es gibt keine Drängelei, 
selbst wenn man warten muss. 

Wir probieren einen eigenen Pro-
grammablauf, erleben Veranstaltun-
gen, die zum Nachdenken anregen. 
Posaunenchöre in den Fußgängerzo-
nen sprechen das Publikum mit Mu-
sik an.

Sehr gut gefallen uns Gespräche, 
die wir mit völlig unbekannten Men-
schen führen können.

Fred WiZneroWicZ
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AuferstehungskircheAnzeigen

Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Blaues Kreuz  
Suchtselbsthilfegruppe

Peter Gnest  
Tel. 8437188

jeden Donnerstag, 19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Brigitte Köhler 
015207886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Chin. Familienkreis Liyuan Wang jeden letzten Samstag, 16-20 Uhr

Chin. Frauengruppe Liyuan Wang jeden 1. u.3. Mittwoch im Monat, 9.30-13 Uhr

Chin. Studierendengruppe Liyuan Wang jeden Freitag, 19 Uhr

Deutschkurs Pastor Théophile 
Divangamene

jeden Samstag, 17-20 Uhr

Flötenkreis Frauke Wohlers
Tel. 882390

jeden 2. und 4. Montag im Monat,  
19.30 Uhr

Frauentreff Mareike Fruth 
fruth@htp-tel.de

jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr

Gedächtnistraining Birgit Teichmann  
Tel. 0162-3286943

jeden Mittwoch 10-11.30 Uhr

Glaubenssachen (offene 
Diskussionsrunde)

Irene Lorenz  
Tel. 0170-7144433

jeden 3. Montag im Monat,  
19.30-21 Uhr

Handarbeitskreis Mittwoch, 15 Uhr  
10.08., 24.08., 07.09., 21.09.

Jugendgruppe Ann-Kathrin Spier
Tel. 0151-54661077

jeden Mittwoch, 18 Uhr

Kaffeestube jeden Freitag, 9.30 -12.30 Uhr

Kinderchor
4-6-Jährige 
6-10-Jährige

Frauke Wohlers
Tel. 882390 

Pause in den Ferien 
jeden Montag 16-16.30 Uhr
jeden Montag 17-17.45 Uhr

Krabbelgruppe Gemeindebüro  
Tel. 832066

jeden Montag, 9.30-11 Uhr

Messiaskantorei Guido Mürmann jeden Donnerstag, 19.30-22 Uhr

Auferstehungschor Frauke Wohlers jeden Dienstag, 19.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für an  
Krebs Erkrankte und An-
gehörige

DRK Frau Ferber Tel. 
3971-306

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
17.30–19.30 Uhr

Seniorenkreis Aug. Sommerpause, jeden 1. Donnerstag im Monat, 15 Uhr

Seniorengeburtstag Mittwoch, 06.09., 10.30 Uhr 

Spielegruppe Aug. Sommerpause, Do., 21.09.23,16.30 Uhr  

Yogakurs (fortlaufend) Anne Weyhing
Tel. 4738200

jeden Dienstag, 18.30-20 Uhr
bitte vorher anmelden

A N G E B O T E

Aktuelle Angebote und Veranstaltungen auf unserer Website oder im Schaukasten.

PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer
Kirchengemeinde:

Diakoniestation Süd 
Sallstr. 57 · 30171 Hannover 
Tel. 0511 / 909 27 88 00 
www.dsth.de
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Auferstehungskirche Auferstehungskirche

gestalteten einige Konzerte in Ko-
operation mit anderen Chören und 
haben dabei Musik aus verschiede-
nen musikalischen Epochen, von un-
terschiedlichsten Komponisten ken-
nen und lieben gelernt.

Unter seiner ausgezeichneten mu-
sikalischen Leitung haben wir, beglei-
tet von namhaften Orchestern, viele 
schöne und bewegende Konzerte 
gesungen und durften so Hannovers 
Musikleben mitgestalten.

Hier in der Auferstehungskirche 
haben Guido Mürmann und die Kan-
torei sich mit einem Konzert zum 
Lutherjahr 2017 vorgestellt. Es folg-
ten das Weihnachtsoratorium von 
J.S. Bach und zahlreiche musikalische 
Gottesdienste.

Auch während der Corona-Pan-
demie war sein Einsatz unermüdlich. 
So konnten wir den digitalen Weih-
nachtsgottesdienst 2020 musikalisch 
bereichern. Im Herbst 2021 gelang 
sogar die Aufführung von „Beetho-
ven befreit“.

Nach den wunderbaren „cross- 
Bach“-Konzerten im Mai verabschie-
den wir Herrn Mürmann nun auf sei-
nen Wunsch, damit er sich mit voller 
Energie neuen Aufgaben zuwenden 
kann. Wir danken ihm von Herzen für 
die gemeinsame musikalische Zeit.

Margot Hasse (Messiaskantorei 
und Freundeskreis der Messiaskantorei 

Hannover e. v.)

Als die Messias Kantorei und un-
sere Auferstehungsgemeinde 2017 
zusammen fanden, begann eine 
Zeit, die musikalisch an frühere Zei-
ten unserer Gemeinde erinnerte, in 
der die Chormusik eine große Rolle 
spielte. 

Neben unserem engagierten Ge-
meindechor konnten nun wieder grö-
ßere Chorwerke aufgeführt werden. 
Höhepunkt war für mich die Auf-
führung des Weihnachtsoratoriums; 
eine Aufführung vor vollbesetzter 
Kirche und mit großartigem Orches-
ter, die sich auch im Vergleich zu 
den Aufführungen in anderen Han-
noverschen Kirchen sehen lassen 
konnte; ein Verdienst des rührigen 
Chorleiters und seiner erfolgreichen 
Chorarbeit. Die Kantorei bleibt uns 
glücklicherweise erhalten, der Chor-
leiter geht bedauerlicherweise. Aber 
ein vielversprechender Nachfolger 
ist gefunden; deswegen können wir 
Guido Mürmann mit großem Dank 
ziehen lassen und wünschen ihm für 
seine Zukunft alles Gute.

Hubertus Lueder (kircHenvorstand 
der auFersteHungskircHe)
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Abschied von Guido Mürmann
Im Gottesdienst am 24. September, 

11 Uhr, wird Guido Mürmann verab-

schiedet – mit Dank für langjährige, 

engagierte und künstlerisch heraus-

ragende Arbeit.
Sein Nachfolger wird ab dem  

01. Oktober Ole Magers, zugleich 
Kirchenmusiker an der Klosterkirche 
Barsinghausen. Er wird voraussicht-
lich am 10. Dezember eingeführt und 
stellt sich in den nächsten Schnitt-
punkten vor.

Herr Mürmann hat die Kanto-
rei Ende 2001 in der – heute nicht 
mehr existenten – Messiaskirche 
von Jörg Straube übernommen. 
Seither sind wir einen langen Weg 
gemeinsam gegangen.

Für viele Jahre war der Chor ohne 
festen Standort. Vor allem wegen 
des engagierten Einsatzes von Herrn 
Mürmann konnten wir trotzdem ohne 
Unterbrechung weiter Musik machen.

Wir erlebten gemeinsam mit ihm 
arbeitsreiche und erfüllende Chor-
wochenenden, unternahmen Chor-
reisen nach Prag, Italien und Tallinn, 
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Auferstehungskirche Auferstehungskirche

Aktuelles zu Gottesdiensten, Gruppen, 
Kreisen und Veranstaltungen:
27. August, 11 Uhr: 
Familiengottesdienst auf der Wie-
se neben dem Eselspielplatz
Den Familiengottesdienst am 27. Au-
gust feiern wir auf der Wiese neben 
dem Eselspielplatz (Grünfl äche Som-
merlindenallee). Wenn Sie eine Mit-
fahrgelegenheit brauchen, rufen Sie 
bis Freitag, den 25.08. im Gemeinde-
büro an (Tel. 83 20 66).
2. September, 18 Uhr:
Chill out & Sing out – 
Kirche & Cocktails – 
Zusammenkommen, entspannen, 
schöne Lieder mit dem Auferstehungs-
chor singen, beten, Kerzenschein – und 
natürlich Cocktails (mit & ohne Alko-
hol) genießen. Dazu laden wir herzlich 
ein und freuen uns auf Sie! Gleich in 
den Kalender eintragen, freihalten und 

alle Freund*innen dazu einladen!!!
17. September, 11 Uhr:
Silberne Konfi rmation
Die Jahrgänge 1995-1998 sind am 
17. September herzlich eingeladen, 
ihre Silberne Konfi rmation zu fei-
ern. Abschließend gibt es Brunch in 
der Kapelle. Viele konnten wir schon 
briefl ich einladen, aber etliche Adres-
sen fehlen leider. Falls Sie noch Kon-
takt zu einem/einer der damaligen 
Konfi rmand*innen haben – teilen Sie 
ihm / ihr den Termin mit oder melden 
Sie sich im Gemeindebüro.
Seniorennachmittag
3. August: kein Seniorennachmittag 
(Sommerferien)
7. September, 15 Uhr: Sprichwörter 
und Redewendungen, Herkunft und 
Bedeutung

Gemeindebüro Auferstehung:
Helmstedter Str. 59, Tel.: 832066, 
Öffnungszeiten:
Mo. und Fr. 9.30 – 11.30 Uhr, 
Di. 11-12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr, 
E-Mail: KG.Auferstehung.Hannover
@evlka.de
www.facebook.com/Auferstehungs
gemeindeHannoverDohren

auferstehungskirche_hannover
Internet: 
www.auferstehungskirche-
hannover.de
Pfarrsekretärin:
Christine Wiesenack
Pastor: Dr. Michael Wohlers 
Tel.: 882390
E-Mail: Michael.Wohlers@evlka.de
Kirchenmusiker:
Orgel: Moritz Backhaus
E-Mail: orgel@auferstehungskirche- 
hannover.de
Messiaskantorei: Guido Mürmann 
Tel.: 0175-2030488, 
www.messiaskantorei.de
Kinderchor und Auferstehungs-
chor: Frauke Wohlers, Tel.: 882390
E-Mail: chor@auferstehungskirche- 
hannover.de
Küsterin: Fatou Iheukwumere, 
E-Mail: kuesterei@auferstehungs-
kirche-hannover.de
Reinigung und Außenanlagen:
Tesfaldet Tekie Meles, 
Kontakt Gemeindebüro

Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Hubertus Lueder, 
Tel. 8441598
Bankverbindung für alle Spenden:
Ev.-luth. Auferstehungskirchenge-
meinde (neu)
Evangelische Bank eG
DE90 5206 0410 7001 0212 06
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:
212-63-SPEN  + Verwendungszweck
Bankverbindung für Zustiftungen 
in die Gemeindestiftung Aufer-
stehung:
Konto der Stadtkirchenkasse bei der 
Ev. Bank 
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck 0902 Stiftung 
Auferstehung - Zustiftung (unbe-
dingt diesen Hinweis verwenden)
Chinesische Christliche Gemeinde 
Hannover e.V.
Pastor Sammy Sung, E-Mail 
2011sammysung@gmail.com
Liyuan Wang, Tel. 0179-3117635
www.ccg-hannover.de
Multikulturelle Christliche 
Gemeinde Bethanien e. V.
Pastor Théophile Divangamene
Tel.: 85959276
E-Mail: gemeinde.bethanien@
gmail.com
Eritreisch Orthodoxe Tewahedo 
Gemeinde St. Giorgis e.V. 
Im Bruche 25A
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Montag, 25. September, 
19.30 Uhr, 
Mein Wille geschehe – 
wie vererbe ich richtig?

Viele Menschen machen sich Ge-
danken darüber, wie sie ihren Nachlass 
so regeln können, dass ihrem Willen 
nach ihrem Ableben entsprochen wird. 
Dabei wollen sie bestimmte Personen 
als Erben sicherstellen und spätere 
Erbstreitigkeiten, wie sie nicht selten 
durch unklare Testamente entstehen, 
unbedingt vermeiden. Aber wie?

Dr. jur. Nicolas 
Fontaine, Notar 
und Fachanwalt 
für Erbrecht, er-
läutert das aktu-

elle Erbrecht nebst Erbschaftssteu-
errecht und zeigt auf, wie Fehler 
vermieden werden können.

Die Themenabende fi nden in Ko-
operation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Nieder-
sachsen und in deren pädagogi-
scher Verantwortung statt.
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Gemeinsam . Kirche .Anzeigen

Vertrauen Sie in unsere Qualität. Wir lassen uns jedes Jahr 
freiwillig von neutralen Experten des TÜV zertifizieren.

Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:

Altenbekener Damm 21 · Baumschulenallee 32
Berckhusenstraße 29 · Garkenburgstraße 38 
Lister Meile 49 · Podbielskistraße 105

☎ (0511) 980 610   Tag & Nacht
Oesterleystraße 14 · 30171 Hannover

Hildesheimer Straße 126 · 30880 LaatzenOliver Menges

L A D
E I N U N G

L A D
E I N U N G

Wir ladenDICH
herzlich ein,

bei deinem

EINSCHULUNGS-
GOTTESDIENST

dabei zu sein!

Wann?Wo?

E I N S C H U L U N G

18.08.2023
18 Uhr, Auferstehungskirche,
Einschulungsandacht für die Hein-
rich-Wilhelm-Olbers-Grundschule

19.08.2023
8.45 Uhr, St. Petri Kirche,
Einschulungsgottesdienst für die 
Grundschule Suthwiesenstraße 

8.45 Uhr, Matthäi Kirche, 
Einschulungsgottesdienst für die 
Grundschule Loccumer Straße
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Jugendmitarbeitendenkreis

Hallo liebe Leser*innen,
als Jugendliche der Gemeinden 

Auferstehung, Gnaden, Matthäi und 
St. Petri haben wir mit Hilfe unserer 
Regionaldiakonin einen JuMaK, also 
einen Jugendmitarbeitendenkreis, 
gegründet. 

Wir treffen uns einmal im Monat 
abwechselnd in den verschiedenen 
Gemeinden, essen gemeinsam, spie-

len und planen Aktionen für Jugend-
liche und Kinder in unserer Region. 

Zu unserer großen Freude wur-
den wir drei, Matea Fruth, Hannah 
Spiegel und Hannah Wetekam, als 
Vorstand des JuMaKs gewählt. Seit 
vielen Jahren engagieren wir uns 
schon in den Gemeinden kreativ und 
musikalisch. Es freut uns sehr, dass 
wir dies nun auch mit Unterstützung 
eines festen Mitarbeitendenkreises 
weiterführen können.

Durch unsere Treffen und Aktio-
nen möchten wir bei den Jugendli-
chen und Kindern die Begeisterung 
für die Kirche wecken und ihnen zei-
gen, was Kirche alles kann. 

Wir freuen uns immer auf neue 
Gesichter! 

Der nächste JuMaK-Termin wird 
nach den Sommerferien stattfinden.

Kirchenvorstandswahl 2024: Gemeinden 
suchen Kandidatinnen und Kandidaten 

Sie haben Spaß daran, etwas 
zu gestalten und möchten sich für 
andere einsetzen? Teamarbeit ist 
Ihnen wichtig und Sie haben keine 
Angst vor Zahlen oder Verantwor-
tung? Und neuerdings haben Sie so-
gar Zeit, in der Sie sich gern mit Ihren 
Fähigkeiten und Kenntnissen ehren-
amtlich einbringen möchten? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig. 

Der Kirchenvorstand wird alle 
sechs Jahre von den Mitgliedern der 
Gemeinde gewählt. Er leitet die Ge-
meinde gemeinsam mit dem Pfarr-
amt. In regelmäßigen Sitzungen 
entscheiden die Kirchenvorsteherin-
nen und Kirchenvorsteher über die 
Schwerpunkte des Gemeindelebens. 

Zusammen mit dem Pfarramt 
gibt der Kirchenvorstand seiner Kir-
chengemeinde ein Gesicht. Mit viel 
Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft er 
die Grundlage für ein lebendiges Ge-
meindeleben. 

Verschiedenste Kompetenzen 
bringen dabei viele Früchte, sei es in 
Projekten mit Kindern, Jugendlichen 
oder Erwachsenen in der Gemeinde, 
im Bereich Musik und Kultur, Gottes-
dienst oder Finanzen, sei es für die 
Kindertagesstätte oder diakonische 
Aufgaben, für Bau- oder Personalfra-
gen und vieles mehr. 

Kirche lebt durch Sie -  
am 10. März 2024 ist wieder 
Kirchenvorstandswahl.

Warum? Mit ihrem Sachverstand, 
ihrer Persönlichkeit und ihrem Glau-
ben. Die Mitglieder des Kirchenvor-
stands tragen die Verantwortung für 
die Gemeinde. 

Wie? Erstmals on-
line: von zu Hause am 
Computer. Per Brief: 
Sie erhalten Mitte Fe-
bruar alle Unterlagen 
für alle Wahlmöglichkeiten - natür-
lich auch zur Briefwahl. Mit persön-
licher Stimmabgabe: in einem Wahl-
raum Ihrer Kirchengemeinde in der 
Nähe, wenn die Gemeinde sich dafür 
entscheidet. 

Wen? Bis 10.10.2023 können 
sich Kandidatinnen und Kandidaten 
bewerben und vorgeschlagen wer-
den, Voraussetzung sind ein Alter von 
16 Jahren am Beginn der Amtsperio-
de und die Kirchenmitgliedschaft. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten stel-
len sich bei einer Gemeindeversamm-
lung persönlich vor oder werden auch 
im Gemeindebrief präsentiert. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Ideen! 

evangeLiscH-LutHeriscHen  
LandeskircHe HannoversMelden Sie sich jetzt bei Ihrem Pfarramt, damit 

wir Sie in die Liste der Kandidatinnen und Kan-
didaten aufnehmen können (bis 10. Oktober)!

Der neue JuMaK-Vorstand
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in Hannover. Seine Chorfenster in 
der Matthäikirche werden uns immer 
an ihn erinnern. Über die Darstellun-
gen informieren wir Sie in einer der 
nächsten Ausgaben. 

HerMann tHies, kircHenvorstand der 
MattHäikircHengeMeinde

Sommerfest in der  
Kindertagesstätte Matthäi:

Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten Kinder, Eltern und Mitar-
beitende der Kindertagesstätte der 
Matthäigemeinde sowie viele Besu-
cher ein rundum gelungenes Som-
merfest

Facettenreiche Spiele, Tattoos, 
Schminken und Edelsteinsuche er-
freuten nicht nur die Kinderherzen. 
Eine Besonderheit war auch das Mur-
miland von Herrn Ortwin Grüttner, 
wo jeder seine Lieblingsmurmelbahn 
finden konnte. Leckeren Kuchen und 
köstliche Bratwurst ließen sich die 
Gäste an schattigen Plätzen schme-
cken.

Eine große Überraschung hatten 
die Vorschulkinder und deren Eltern 
für die Mitarabeitenden vorbereitet: 
Ein Hochbeet mit Frühbeetfunktion! 

DANKE, liebe Vorschulkin-
der und Vorschuleltern!

So wurde das Fest, dank 
der zahlreichen Helfenden 
zu einem erlebnisreichen 
Nachmittag.

Jubiläumskonfirmation 
am Sonntag, 12. November 2023 
um 10.30 Uhr in Matthäi Wülfel

Wir suchen Sie - sollten Sie in 
den Jahren 1960 bis 1963, 1970 bis 
1973 oder 1996 bis 1998 in der Mat-
thäi Gemeinde konfirmiert worden 
sein oder Sie kennen jemanden, der 
in diesen Jahren Konfirmation hatte, 
dann melden Sie sich bitte gerne per 
Telefon oder schriftlich in unserem 
Gemeindebüro.

Wir planen in diesem Jahr die Sil-
berne, die Goldene oder die Eiserne 
Konfirmation mit möglichst vielen 
Beteiligten zu feiern.

Der festliche Gottesdienst soll um 
10.30 Uhr stattfinden und wird von 
Pastor Schmidt gehalten. Im An-
schluss laden wir Sie zu einem ge-
mütlichen Beisammensein im Kirch-
saal ein.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmel-
dung.

der kircHenvorstand

Die 3 Chorfenster der Matthäikirche 
Sie sind wohl der Blickfang für 

jeden Besucher der Matthäikirche - 
die 3 Chorfenster im Norden hoch 
über dem Altar. Heute erfahren Sie 
mehr über ihre Geschichte. Die Fens-
ter wurden im Zuge des Wiederauf-
baus der Kirche vom hannoverschen 
Künstler und Glasmaler Werner 

Brenneisen im Jahre 1959 vollendet. 
Brenneisen lernte ab 1946 in Han-
nover und wurde Meisterschüler von 
Adolf Vogel. Anschließend bereiste 
er mehrere Jahre Frankreich, Bel-
gien und Holland und ließ sich von 
Kathedralen und leuchtenden Fens-
tern inspirieren! 1962 trat er seinen 
Lehrauftrag an der Fachhochschule 
für Gestaltung in Hannover an. Vie-
le seiner Werke sind noch heute vor 
allem in Gotteshäusern zu bewun-
dern, nicht nur in der Matthäikirche. 
Auch u.a. im Kloster Amelungsborn, 
in der Garnisons-Kirche Celle, in 
der Jakobikirche Kirchrode, in der 
Epiphanias-Kirche im Sahlkamp und 
in der Marktkirche in Hameln zeu-
gen prachtvolle Kirchenfenster von 
seinem Können! Im Alter vom 78 
Jahren verstarb der Künstler 2005 

Gruppen/Kreise Informationen Tag / Uhrzeit
Karten-/ 
Brettspielrunde

Lisa Seidel,  
Tel. 87654584

3. Montag im Monat, 15 Uhr

Montagskreis 1. Montag im Monat, 15 Uhr
Stickkreis 2. u. 4. Donnerstag, 14.30 Uhr
Bibelkreis Pfarrer Schmidt, Tel.: 

44455861
1. und 3. Dienstag im Monat, 16-17 Uhr

Vinyasa-Yoga yoga-workout@gmx.de jeden Mittwoch, 20 Uhr
Angebote für die ältere Generation:
Frühstückstreff jeden letzten Donnerstag im Monat, 9 Uhr
Matthäikreis 2. Montag im Monat, 15 Uhr

Bitte informieren Sie sich über unser Büro zu den aktuellen Angeboten.

A N G E B O T E

Ein Hochbeet mit 
Frühbeetfunktion!

Schulanfängergottes-
dienst siehe Seite 15
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St. Petri-KircheMatthäikirche

Gemeindebüro Matthäi:
Matthäikirchstr. 11, Tel.: 864145, 
Fax: 864127
Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten:
Mo. 17 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 11 Uhr,
Fr, 11.30 -13 Uhr
E-Mail: KG.Matthaei.Hannover@
evlka.de
Internet: www.matthäi-wülfel.de
Pfarrsekretärin: 
Christine Wiesenack
Pastor: Holger Schmidt,
Tel.: 44455861 und 015253927549
Kirchenmusiker:  
Torsten Pinkepank, Tel.: 3533262

Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Jutta Heine-Seela,  
Tel.: 016097475031 
Kindertagesstätte:   
Leiterin: Birgit Linde,  
Wiehbergstr. 41,  
Tel.: 873787, E-Mail:
KTS.Matthaei.Hannover@evlka.de
Konto Gemeinde: 
Spendenkonto Gemeinde (neu):
Evangelische Bank eG
DE84 5206 0410 7001 0216 05
Betreff: 216-63-SPEN (+bes. Ver-
wendungszweck)
Die Matthäistiftung bittet um Zu-
stiftung auf das Konto bei der
Evangelischen Bank Hannover
IBAN: DE35 5206 0410 0000 6193 02
Verwendungszweck: Zustiftung
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Gruppen / Kreise Informationen Tag / Uhrzeit Termine
Abend der Begegnung Hannelore Brück  

Tel. 8387343,  
Dr. Helma Kaienburg 
Tel. 9523403

jeden 3. Dienstag im 
Monat, 19 Uhr 

siehe  
Seite 24

Besuchsdienstkreis  Brigitte Köhler 
015207886631

jeden 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr

Delfi-Babygruppe Gemeindebüro  
Tel. 5905977 

jeden Freitag, 9 und 11 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe  
(Kinder bis zum Kin-
dergartenalter) 

Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Dienstag, 15.30 Uhr

Bibel im Gespräch Brigitte Schilling 
Tel. 8489323 

jeden Donnerstag, 17 Uhr

Kinderkirchenteam Gemeindebüro  
Tel. 5905977

nach Absprache

Männergruppe Döhren Wolfram Spiegel 
Tel. 839892

alle zwei Wochen, Montag, 19 Uhr

Meditation Pn. Klindworth
Tel. 3597021

1. und 3. Donnerstag im Monat, 
18-19.30 Uhr

Seniorentreff Gemeindebüro  
Tel. 5905977

jeden Donnerstag,  
15 Uhr

siehe  
Seite 22

Musikalische Angebote in St. Petri
Instrumentalkreis  
St. Petri

Konrad Wolfarth  
Tel. 8387038

einmal im Monat samstags, ab 10 Uhr

Jungbläser Claudia Rittmeier  
Tel. 5477035

jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr 

Posaunenchor jeden Mittwoch, 19.30-21 Uhr

Gemeindekantorei  Ellen Grützmacher
Tel. 015754989773

jeden Montag, 19-20.30 Uhr

Kinderchor 
(5 bis 13 J.) 

Gemeindebüro 
Tel.: 5905977

z.Zt. jeden Freitag 15.30 Uhr

A N G E B O T E

Unterstützung bei Konzerten gesucht

In der Matthäikirche finden regel-
mäßig Konzerte statt. Dafür sind ver-
schiedenste Aufgaben zu erledigen, 
angefangen vom Verteilen von Plaka-
ten vorab, über „Küsteraufgaben“ am 
Konzerttag selbst (Programme ver-

teilen, Kerzen anzünden, 
Glocken ggf. ausschal-
ten, aufräumen usw.) bis 
hin zu Aufgaben an der 

Orgel (Hilfe beim Stimmen der Orgel, 
Kontakt mit Gastorganisten u.a.). Bei 
manchen Konzerten ist dieses leicht 
zu erledigen. Bei anderen wäre wei-
tere Unterstützung sehr hilfreich und 
wir wären sehr dankbar dafür. Wer 
Interesse hat, kann sich nach einem 
Gottesdienst, nach einem Konzert 
oder direkt an Torsten Pinkepank (Tel. 
35 33 262) wenden. 

Bitte informieren Sie sich über unsere Website oder die Schaukästen zu unseren  
aktuellen Angeboten und Veranstaltungen.
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Aktuelles zu Gottesdiensten, Gruppen, 
Kreisen und Veranstaltungen:
Gespräche über die Bibel

Nach den Sommerferien geht es 
wieder los mit den Treffen unseres 
Bibelgesprächskreises. 

Er ist offen für alle, die einmal mit 
anderen über einen biblischen Text 
nachdenken möchten. Dabei ist kein 
Vorwissen nötig, sondern nur eine 
aufgeschlossene Haltung gegenüber 
den dort übermittelten Aussagen. 
Brigitte Schilling (Tel. 8489323) steht 
gern für Fragen zu den Treffen, die 
einmal wöchentlich, donnerstags, 
17 bis 18 Uhr stattfinden, zur Ver-
fügung.

Seniorentreff
Donnerstags von 15 bis 16.30 

Uhr: 17.08., 10 Uhr (!) Frühstück mit 
Sommergeschichten (Jenzer-Jounais 
und Klindworth); 24.08. Eine kurze 
Reise nach England (Haunert); 31.08. 
„Acht“- ung (Klindworth); 07.09. 
Gedächtnistraining (Jenzer-Jounais); 
14.09. NN; 21.09. Bilder „Döhren 
im Wandel“ (Haunert); 28.09. Quiz 
(Klindworth); 05.10. Gedächtnistrai-
ning (Jenzer-Jounais)

Frühstück im Gemeindesaal
Am 17. August, 10 bis 11.30 

Uhr wird im Gemeindesaal ein Früh-
stück für alle serviert, die gern ge-
meinsames Essen mit einem kleinen 
Programm mögen. Das Vorberei-
tungsteam hat angekündigt, wieder 
besondere Leckereien anzubieten 
und die eine oder andere Sommerge-
schichte wird unseren Gästen eben-
falls aufgetischt. Lieder wie „In the 
Summertime“ dürfen natürlich auch 
nicht fehlen. Herzliche Einladung! 

Matinée 
Am Sonntag, 27. August findet 

im Anschluss an den Gottesdienst, 
gegen 11.15 Uhr ein Vormittags-
konzert in unserer Kirche statt. Es 
werden Werke für Orgel (Rosa Ilson 
Baedec) und Viola (Caroline Luy) zu 
hören sein. Der Eintritt ist frei, über 
eine Spende am Ausgang freuen sich 
die Musikerinnen.

Gemeindefahrt – nachhaltig 
In diesem Jahr laden wir am  

10. September, dem Tag des offenen 
Denkmals, zu einer Gemeindefahrt 
mit dem Rad ein.

Los geht’s um 14 Uhr an der St. 
Petri-Kirche in Richtung Hemmin-
gen. Dort werden wir die alte Ka-
pelle besichtigen, anschließend in 
den Sundern die Ruine eines Mauso-
leums und dann in Arnum die Mari-
enkapelle. Die nächste Station ist in 
Wilkenburg. Danach radeln wir durch 
die Leinemasch zurück nach Döhren. 
Nach dieser etwa dreistündigen Tour 
stärken wir uns im Kirchgarten mit 
einem Imbiss und können dann als 
Tagesabschluss gemeinsam den Got-
tesdienst um 18 Uhr feiern.

Kirche am Abend – 
Broken Halleluja 

Einmal im Monat feiern wir sonn-
tags um 18 Uhr einen thematischen 
Abendgottesdienst mit Elementen, 
die sonst im Gottesdienst nicht un-
bedingt vorkommen. Er wird von 
einem Team vorbereitet. Dialoge, 
Musik, kreative und spielerische Ele-
mente haben ihren Raum darin. 

Am 10. September werden wir 
uns unter der Überschrift „Broken 
Halleluja“ mit der Musik und dem 
Leben von Leonard Cohen beschäf-
tigen. 

Wer an der Vorbereitung mitwir-
ken möchte, ist herzlich dazu einge-
laden (und melde sich bitte im Ge-
meindebüro). Ansonsten sehen wir 
uns hoffentlich am 10. September zu 
einem vielfältigen Halleluja. 

Bildervortrag
Am Samstag, 16. September, 16 

Uhr zeigt Jörg Haunert im Gemein-
desaal Bilder zu „Döhren einst und 
jetzt“ und wird Interessantes aus 
der Geschichte Döhrens erzählen. Er 
ist in Döhren aufgewachsen und war 
auch als Pastor hier tätig.

Rosa Ilson Baedec und Caroline Luy
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Ellen Grützmacher – 
„neue“ Kantorin

Ich freue mich, dass 
ich ab August wieder 
als hauptamtliche Kir-
chenmusikerin mit einem 
Stellenumfang von 12 
Stunden wöchentlich in 
unserer Gemeinde tätig 
sein kann. Meine Aus-
bildung zur Lehrerin ist 

erfolgreich abgeschlossen. Neben 
zwei Schultagen in der Woche als 
Musiklehrerin an der Grundschule 
in Flegessen/Bad-Münder werde ich 
nun wieder mit der Kantorei, dem In-
strumentalkreis und dem Kinderchor 
in unserer Gemeinde musizieren. 

Auf diese musikalische Arbeit, auf 
gemeinsame, musikalische Gottes-
dienste und auf die Begegnungen mit 
Ihnen/Euch allen freue ich mich sehr! 

HerZLicHst grÜsst - iHre / eure eLLen 
grÜtZMacHer

Lieder zum Zuhören 
und Mitsingen

Wir laden ein zu einem offenen 
Singen am 19. September, 12.30 
Uhr nach dem Literaturgottesdienst. 
Bei dieser Gelegenheit kann man un-
sere Kantorin Ellen Grützmacher ken-
nenlernen. Es gibt Volkslieder, Schla-
ger, Evergreens u.a.m. Wer weiß, 
vielleicht kommt danach Ihr/Euer 
Einstieg in unseren (Kinder- oder Er-
wachsenen-) Chor?

Literaturgottesdienst
Am 19. September, 11 Uhr wird 

in einem Literaturgottesdienst aus 
dem Roman „Dschinns“ vorgelesen, 
der 2022 erschienen ist. Die Autorin 
Fatma Aydemir erzählt die Geschich-
te der Familie Yilmaz. Seit mehr als 
20 Jahren lebt sie in Deutschland. 
Aus der Perspektive des Vaters, der 
vier Kinder und der Mutter werden 
deren Erfahrungen mit patriarcha-
lischen Familienstrukturen, Eman-
zipation, Identitätsfi ndung, Diskri-
minierung und Fremdenfeindlichkeit 
beschrieben. Das Buch ist dadurch 
zugleich ein hochaktueller, sehr le-
senswerter Gesellschaftsroman. Die 
Sprachwissenschaftlerin Prof. Dr. 
Britt-Marie Schuster wird eine kurze 
Einführung in die postmigrantische 
Literatur, der „Dschinns“ zugeordnet 
werden kann, geben. Ein Nachge-
spräch zu dem Buch wird es am 19. 
September, 19 Uhr geben.

Hunde und Gemeindebriefe
Das müsste doch gut zusammen-

passen. Wir suchen dringend Men-
schen, die unsere Gemeindebriefe 
austragen. Je nach Konstitution des 
Hundes und Zeitbudget des Halters 
kann man eine oder mehrere Straßen 
mit unseren Schnittpunkten versor-
gen, während man mit dem Hund 
Gassi geht. Es gibt Austrägerinnen, 
die das bereits seit Jahrzehnten ma-
chen und dabei sehr alt geworden 
sind, nun aber die Aufgabe abgeben 
möchten. Das Tolle ist, man kann 
auch ohne Hund Austräger oder Aus-
trägerin werden. 
Wir freuen uns riesig, wenn Sie 
sich im Gemeindebüro melden!
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Vortrag und Gespräch zu post-
migrantischer Literatur 

Im Anschluss an den Literatur-
gottesdienst soll am 19. Septem-
ber, 19 Uhr das Thema des Buches 
„Dschinns“ erneut aufgegriffen und 
eingeordnet werden. Man spricht 
von postmigrantischer Literatur bei 
Autorinnen und Autoren, die selbst 
nicht notwendig migriert sind, de-
ren Perspektiven und Geschichten 
aber auf einem sogenannten Migra-
tionshintergrund entstanden sind. Zu 

ihnen gehört die Autorin Fatma Ay-
demir. Auch Nino Haratischwilli, Din-
cer Gücyeter, Sevke Özdamar, Mithu 
Sanyal, Ronya Othmann oder Olivia 
Wenzel u.a. sind hier zu nennen und 
ihre Werke sollen an diesem Abend 
vorgestellt werden. Als Referen-
tin konnte die Literaturdidaktikerin 
Prof. Dr. Nazli Hodaie (Pädagogische 
Hochschule Schwäbisch Gmünd), die 
Expertin für postmigrantische Lite-
ratur ist, gewonnen werden.

A B E N D  D E R  B E G E G N U N G
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Gemeindebüro in St. Petri:
Am Lindenhofe 19,
Tel.: 5905977, Fax: 5905978  
Öffnungszeiten: 
Mo. und Do. 17 – 19 Uhr,  
Mi. 10 – 12 Uhr
E-Mail: KG.Petri.Hannover@evlka.de
Internet: www.stpetri-doehren.de
Pfarrsekretärin: Stefanie Kuhn
Pastorin: Rita Klindworth,  
Tel.: 359 70 21 
E-Mail: Rita.Klindworth@evlka.de
Küsterin: Antje Seiler-Kampmüller, 
Tel.: 017686945102 
Di., Mi. und Fr. von 7 bis 11 Uhr 
erreichbar 
Kirchenmusikerin:  
Ellen Grützmacher,
Tel. 015754989773
Kirchenvorstand:  
Vorsitzende: Rita Klindworth, 
Tel.: 359 70 21

Kindertagesstätten: 
Kita Brückstraße, Brückstraße 3a, 
Leiterin: Manuela Wolff,  
Tel.: 831013, E-Mail:  
kts.brueck.hannover@evlka.de
Kinderhaus St. Petri, Querstraße 12, 
Leiterin: Anja Heine, Tel.: 8379925, 
E-Mail: kts.kinderhaus-stpetri.
hannover@evlka.de
Spendenkonto Gemeinde (neu!):
Evangelische Bank eG
DE67 5206 0410 7001 0220 08
Betreff: 220-63-SPEN (+ bes. Ver-
wendungszweck)
auf Wunsch Spendenbescheinigung 
St. Petri Stiftung (neu!):
Evangelische Bank eG
DE18 5206 0410 7001 0903 05
Verwendungszweck:
903-82-ZUST St.Petri-Stiftung 
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Freitag, 18. August, 19 Uhr
Filmabend 

Der Film, der an diesem gemeinsamen Kino-
abend gezeigt wird, befasst sich mit einem der 
Höhepunkte der amerikanischen Bürgerrechtsbe-

wegung: mit Martin Luther King. Dabei handelt es sich um ein packendes His-
toriendrama mit starken und ergreifenden Bildern, das die Hauptfigur in vie-
len Facetten zeigt und nicht zum Übermenschen stilisiert. Der Film zeigt den 
Kampf einer großen Anzahl von Menschen um die Wählerregistrierung der 
afroamerikanischen Bevölkerung. In den Südstaaten wird diese teilweise ver-
weigert, obwohl das geltende Recht das nicht zulässt. Der Protestbewegung 
schließen sich mehr und mehr auch Weiße an und letztlich ist sie erfolgreich.

(Der Titel des Films kann im Gemeindebüro erfragt werden.)

Kinderkirche
Im August ist Som-
merpause. Die nächste 
Kinderkirche findet am 
Samstag, 16. Septem-
ber von 9.30 bis 12 

Uhr statt. Das Thema steht noch 
nicht fest.

Kinderchor
Nach den Sommerfe-
rien beginnen wieder 
die Treffen des St. Pe-

tri-Kinderchores im Gemeindesaal, 
Am Lindenhofe 19. 
6 – 12-jährige Kinder sind herzlich 
zum Singen eingeladen:
montags, 16.30 – 18.00 Uhr. Die 
erste Probe ist am 21. August.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an 
Ellen Grützmacher: 
ellen-gruetzmacher@web.de
oder 0157/549 89 773

Schulanfängergottesdienst siehe 
Seite 15

HERBSTBAZAR
Am Sonntag, 01. Oktober, 12 bis 
16.30 Uhr findet im Gemeinde-
haus, Am Lindenhofe 19 ein Verkauf 
von Babykleidung und -ausstattung 
statt. Anmeldungen unter: 
kita-brueckstrasse.basar@gmx.de  

08. September, 15.30 bis 18.15 Uhr

Unterwegs in Gottes Schöpfung 
Herzliche Einladung an Kinder bis 10 Jahre mit Papa, Mama, Opa, 

Patin, Nachbar oder … Wir spielen, sind kreativ, singen, beten und 

essen. Wir freuen uns auf euch. Anmeldung (wenn möglich, sonst 

spontan kommen!): KG.Petri.Hannover@evlka.de

Weitere Infos: www.kirche-kunterbunt.de
Die nächste Kirche kunterbunt ist am 03. November.
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Gemeinsame Adressen der Gemeinden 
in Döhren, Seelhorst, Wülfel:

Diakonin in der Region: 
Diakonin Ann-Kathrin Spier,  
Tel. 0151-54661077, 
E-Mail: ann-kathrin.spier@evlka.de
Oekumenisches Altenzentrum: 
Ansgarhaus, Olbersstr. 6-10, 
Tel.: 8389-0, 
Leitung: Martina Pfennig 
Superintendentur 
Hannover-Süd- Ost: 
Tel. 555288
Diakoniestation Süd: 
Sallstr. 57, Tel.: 9805150 

Ökumenischer  
Besuchsdienstkreis:
Kontakt: 
Jaqueline Baxmann, Tel. 8389-176 
Brigitte Köhler, Tel. 01520-7886631
Trauercafe:  
jeden 3. Donnerstag im Monat  
15-17 Uhr; 
Kontakt: Jacqueline Baxmann, 
Tel. 8389-176

Gemeinden anderer Sprache und 
Herkunft:
Presbyterian Church of Ghana 
(evangelisch) in der römisch-ka-
tholischen Kirche St. Michael Wül-
fel; Kontakt: Evelyn Schwuchow,  
Tel. 0152 11450521
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G O T T E S D I E N S T E

Jeden Sonntag feiern wir den Frühgottesdienst um 9 Uhr  
in der Kapelle im Ansgarhaus. 

Jeden Sonntag um 6 Uhr: eritreisch-orthodoxer Gottesdienst in Auferstehung
Jeden Sonntag um 15 Uhr:  

Gottesdienst der Multikulturellen Gemeinde Bethanien in Auferstehung (französisch)

Auferstehung Matthäi St. Petri
August

06.08.                  
9. Sonntag nach 
Trinitatis

16 Uhr  
Jugendgottesdienst als 
Abschluss der Som-
meraktion Diakonin 
Ann-Kathrin Spier

Regionalgottesdienst 
in St. Petri 

10 Uhr  
Regio-Gottesdienst 
mit Abendmahl  
Pastorin Klindworth

07.08. 
Montag

10 Uhr  
Gottesdienst zur  
Begrüßung der  
Kita-Kinder

13.08. 
10. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr 
Gottesdienst 
Pastorin i. R. Blumenau

Wir laden in die Got-
tesdienste der Region 
ein

10 Uhr  
Gottesdienst  
Pastor i. R. Haunert

18.08. 
Freitag

18 Uhr 
Einschulungsandacht 
für die Heinrich-Wil-
helm-Olbers-Grund-
schule  
Pastor  
Dr. Wohlers und Team

19.08. 
Samstag

08.45 Uhr  
Einschulungsgottes-
dienst für die Grund-
schule Loccumer Str. 
Pfarrer Schmidt und 
Team 

8.45 Uhr  
Einschulungsgottes-
dienst für die Grund-
schule Suthwiesenstraße  
Pastorin Klindworth 
und Team

20.08. 
11. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr  
Gottesdienst  
Pastorin Klindworth 
(bei gutem Wetter auf 
dem Kirchplatz)

27.08. 
12. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr  
Familiengottesdienst 
am Eselspielplatz 
(Grünfläche Sommer-
lindenallee) 
Pastor Dr. Wohlers

Wir laden in die Got-
tesdienste der Region 
ein

10 Uhr  
Gottesdienst  
Pastorin i.R. Ahlers 
anschl. Matinée –  
s. S. 22

G O T T E S D I E N S T E
Auferstehung Matthäi St. Petri

September

02.09. 
13. Samstag 
nach Trinitatis

18 Uhr  
Kirche mal anders: 
Chill out & Sing out 
(siehe S. 12) 
mit Auferstehungschor

03.09. 
13. Sonntag 
nach Trinitatis

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst  
Pfarrer Schmidt 

10 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl  
Pastorin Klindworth

10.09. 
14. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr  
Gottesdienst 
Lektorin Hagenbach

Wir laden in die Got-
tesdienste der Region 
ein

18 Uhr  
Kirche am Abend 
Pastorin Klindworth 
und Team

17.09. 
15. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl und Silber-
ne Konfirmation 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr  
Predigtgottesdienst  
Pfarrer i.R. Naglatzki

11 Uhr  
Literaturgottesdienst 
Pastorin Klindworth, 
Prof. Dr. Schuster,  
s. S. 25

24.09.2023 
16. Sonntag 
nach Trinitatis / 
Michaelis

11 Uhr  
Gottesdienst mit 
Abendmahl und Mes-
siaskantorei, Verab-
schiedung von Guido 
Mürmann (s. S. 10) 
Pastor Dr. Wohlers

Wir laden in die  
Gottesdienste  
der Region ein

10 Uhr  
Gottesdienst  
Lektorin Hagenbach

01.10. 
Erntedankfest

11 Uhr  
Familiengottesdienst 
mit Kinderchor und 
Abendmahl 
Pastor Dr. Wohlers

09.30 Uhr  
Abendmahlsgottes-
dienst  
Pfarrer Schmidt 

11 Uhr  
Familiengottesdienst 
Pastorin Klindworth 
und Team



Regional

Datum Uhrzeit Ort/Gemeinde Thema Seite

17.08.2023 10 Uhr St. Petri Frühstück 22

17.08.2023 18 Uhr St. Petri Meditation 21

18.08.2023 19 Uhr St. Petri Filmabend 27

27.08.2023 11.15 Uhr St. Petri Matinée 22

07.09.2023 15 Uhr Auferstehung Seniorennachmittag 12

07.09.2023 18 Uhr St. Petri Meditation 21

10.09.2023 14 Uhr St. Petri Fahrrad-Tour 23

16.09.2023 16 Uhr St. Petri Bildervortrag 23

17.09.2023 11 Uhr Auferstehung Silberne Konfirmation 12

19.09.2023 12.30 Uhr St. Petri Offenes Singen 24

19.09.2023 19 Uhr St. Petri Abend der Begegnung 24

25.09.2023 19.30 Uhr Auferstehung Themenabend 12

01.10.2023 12 – 16.30 Uhr St. Petri Herbstbasar 26

V E R A N S TA L T U N G E N
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